
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.11.2022 (22:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gr.1

RKV-06 Neckarweihingen : TSG Steinheim/M. II 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Kohler bleibt gegen die TSG Steinheim/M. II ungeschlagen

Als Tobias Kohler sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gr.1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TSG Steinheim/M. II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSG Steinheim/M. II
meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag dagegen Tobias Kohler, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Obwohl Kohler / Pelz fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich
gegen Volk / Barbist zurück ins Match und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Völlig
ungefährdet war danach der Sieg von Friedrich / Friedrich gegen Helber / Essig nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:5, 11:5, 5:11, 11:9 nicht verloren. Recht kurzen Prozess machten
anschließend Metz / Löffel beim 3:0 mit Rother / Kraski. Nach den anfänglichen Paarungen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an
den Tisch. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Tobias Kohler nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Kai Friedrich und Bernd Helber, ehe sich der Spieler des RKV-06 Neckarweihingen
mit 3:2 durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig
später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Nils Pelz gelang es Oliver Rother zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits
als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Ausreichend spielerische Mittel
hatte Dominik Metz letztlich parat, um Heiko Barbist zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an
die Tische. Ausreichend spielerische Mittel hatte Marc Friedrich letztlich parat, um Alfred Kraski zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite
von Patrick Löffel gegen Wolfgang Essig. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des RKV-
06 Neckarweihingen und der TSG Steinheim/M. II. Eher ungefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von
Tobias Kohler gegen Bernd Helber. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach diesem Erfolg heißt es für den RKV-06 Neckarweihingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TV Großbottwar II am 12.11.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team der TSG Steinheim/M. II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
12.11.2022 gegen den TTV Pleidelsheim erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 RKV-06 Neckarweihingen

Doppel: Kohler / Pelz 1:0, Friedrich / Friedrich 1:0, Metz / Löffel 1:0 
Einzel: T. Kohler 2:0, K. Friedrich 1:0, N. Pelz 1:0, D. Metz 1:0, M. Friedrich 1:0, P. Löffel 0:1 
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 TSG Steinheim/M. II
Doppel: Helber / Essig 0:1, Volk / Barbist 0:1, Rother / Kraski 0:1 
Einzel: B. Helber 0:2, S. Volk 0:1, H. Barbist 0:1, O. Rother 0:1, W. Essig 1:0, A. Kraski 0:1


